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Liebe NVDI-Anwender, 

dieses Mal haben wir Sie bis zur neuen 
Version lange auf die Folter gespannt, aber 
dafür gibt es jerzt jede Menge Neuigkei- 
ten und nützliche Erweiterungen 


Mit NVDI 5 haben wir alle Spezialver- 
sionen (für Mac, PC, ET 4000,. 
menfaßt. Egal ob Sic in nächster Zeit mit 





zusam- 





dem Einbau einer Grafikkarte, dem 
Wechsel auf MagiC Mac oder MagiC-PC 
liebäugeln — mit NVDL 5 stehen Ihnen 
alle Optionen offen. 


Avanti, Avanti! 

Auf preiswerten PowerMacs konnte 
INVDI bisher sein volles Tempo nicht 
ausspielen - die Hardware bremste beim 
Scrolling. NVDI nutzt nun vorhandene 
Beschleuniger-Chips und erreicht so auf 
allen Macs eine schnelle Ausgabe und 
rasantes Scrolling. 


Auch unter MagiC-PC hat NVDI noch 
einmal einen Zahn zugelegt: Text- und 
Rasterausgabe sind bis zu fünfmal schnel- 
ler. Für Calamus $L steht ein optimierter 
Treiber zur Verfügung, mit dem Sie Cala- 
mus SL in 256 und 16 Millionen Farben 
unter MagiC-PC betreiben können. Atari 
ST, STe, TT und Falcon profitieren von 
einer beschleunigten Rasterausgabe in 
den Farbmodi. 


Neue Druckertreiber 

Damit Ihre Arbeit auch erstklassig auf 
dem Papier erscheint, haben wir die 
Druckertreiber stark überarbeitet und 
erweitert. Canon-Drucker werden im 
Native-Modus angesteuert und können 
so mit bis zu 1200 dpi ausgeben. Auf den 
HP-Druckern wird ColorRet ebenso wie 
der Economode unterstützt, und für Lex- 
mark-Drucker wird neben Auflösungen 
bis 1200 dpi auch der Duplex-Druck an- 
geboten. 


Bei den Epson Stylus-Druckern wird für 
bessere Druckqualität das Microweave- 
Verfahren für Ausgaben bis 1440 dpi ein- 
gesetzt. 


Neue Drucker können Sie jetzt ohne 
Neustare des Syatems anmelden, und bei 
der Druckausgabe in Datei werden lange 
Dateinamen akzeptiert. Auch an Kleinig- 
keiten wie foriaufende Benamung bei der 
IMG-Ausgabe haben wir dabei gedacht, 


Kaffeepause ade! 

Schluß mit der Warterei auf den Rechner! 
Mit NVDI 5 können Sie unter MagiC 5 
(oder neuer) Dokumente „nebenbei“ aus- 
drucken, während Sie mit Ihrer Lieblings- 
applikation weiterarbeiten oder den Web- 
browser starten und durchs Internet sur- 
fen. NVDI erledigt den Ausdruck im 
Hintergrund. 





Wenn Sie währenddessen einen Tippfehler 
entdecken, so ist auch das kein Problem — 
den Hintergrunddruck können Sie ein- 
fach abbrechen. Da der Hintergrund- 
druck nicht speziell unterstützt werden 
muß, profitieren selbst alte Programme 
davon. 


„Eine Frage der Einstellung“ 

Das alte Treiber-Kontrollfeld hat ausge- 
sorgt und ist modemen, übersichtlichen 
Druckdialogen gewichen, in denen neben 
Kontrast, Helligkeit, Papierformat und 
Druckrichtung auch die Farbauszüge ein- 
stellbar sind. 
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500-Font-CD 
MagiC-Atari 5.20 


MagiCMac 2.24 
Magic-PC 1.30 





Speziell für Tintenstrahldrucker sind ver- 
schiedene Papiersorten (Normalpapier, 
Inkjetpapier, Glossypapier) einstellbar, so 
daß im Graustufen- und Vollfarbdruck 
für jede Papiersorte der optimale Tinten- 
auftrag erzielt wird. 





Die Druckdialoge werden inzwischen 
auch von vielen Programmen direkt un- 
terstützt (z.B. Texel, Artworx, Papillon, 
CAB, Pıpyrus 6,..), s0.daß Sie die Ein- 
stellungen ohne den Umweg über das 
Kontrollfeld vornehmen können, 


Schnellerer Ausdruck 

Neben Optimierungen in den Drucker- 
treibern, die den Vollfarbdruck um den 
Faktor zwei und den Graustufendruck 
um den Faktor drei beschleunigen, liege 
für MagiC-PC ein spezieller Geräte- 
treiber bei, der den Ausdruck über 
GEMDOS für alle Programme stark be- 
schleunigt. Unter MagiC-Atari wird 
iPRN for MagiC unterstützt, um einen 
noch schnelleren Druck zu ermöglichen. 


COPS - Control Panel Server 

Für alle Kontrollfelder liegt NVDI der 
Kontrollfeld-Server COPS bei. In COPS 
können beliebig viele Kontrollfelder 
gleichzeitig geöffnet sein. 





Die Kontrollfelder können sowohl über 
das COPS-Fenster als auch direkt vom 
Desktop aus gestartet werden. COPS 
unterstützt lange Dateinamen und geht 
sparsam mit dem Speicher um. 





Unterstützte Drucker 


Canon BJ 10 

Canon BJC SO 

Canon BJC 70 

Canon BJC 80 

Canon BJ 200 

Canon BJC 210 

Canon BCJ 240 

Canon BJC 250 

Canon BJC 600 

Canon BJC 610 

Canon BJC 620 

Canon BJC 800 

Canon BJC 820 

Canon BJC 4000 
Canon BC.) 4100 
Canon BJC 4200 
‚Canon BJC 4300 
Canon BCJ 4550 
Canorı BJC 4650 
Canon BJC 5500 
Canon BJC 7000 
Epson FX 

Epson LQ 

Epson Stylus 820 
Epson Stylus Color 
Epson Stylus Color 200 
Epson Stylus Color 400 
Epson Stylus Color 500 
Epson Stylus Color 600 
Epson Stylus Color 800 
Epson Stylus Color II 
Epson Stylus Color Iis 
Epson Stylus Color Pro 
Epson Stylus Color Pro XL 
Epson Stylus Color 1500 
Epson Stylus Color 1520 


GEC Elite 1212 


HP Deskjet 500 

HP Deskjet 510 

HP Deskjet 520 

HP Deskjet 540 

HP Deskjet 550 Color 
HP Deskjet 560 Color 
HP Deskjet 600 

HP Deskjet 660 Color 
HP Deskjet 670 Color 
HP Deskjet 680 Color 
HP Deskjet 690 Color 
HP Deskjet 820 Color 
HP Deskjet 850 Color 
HP Deskjet 870 Color 
HP Deskjet 1100 Color 
HP Deskjet 1200 Color 
HP Laserjet I 

HP Laserjet II 

HP Laserjet 11DYI1P/IISi 
HP Laserjet I1/D/P/Si 
HP Laserjet 474M 

HP Laserjet AL/AML 
HP et ap/aMP 


HP Laserjet SP/SMP 
HP Laserjet 5S1/5SiMx 
HP Laserjet 6L 

HP Laserjet 6P/MP 


Lexrnark Optra RT+ 
Lexmark Optra 5 1250 


Nec P& 


Atari Laser (kein Hintergrunddruck) 


Diese Liste enthält keine Mehrfachnennungen 
baugleicher oder kompatibler Modelle ande- 
ver Hersteller (das hätte den Umfang des 
Mailings gesprengt). 


Faxen machen 

Beim Ausdruck über Quickdraw werden 
mehrseitige Dokumente wahlweise als cin 
Dokument auf Mac-Treibern ausgegeben, 
so daß mehrseitige Faxe in einem Rutsch 
beim Empfänger landen. 


Für TeleOffice 3-Benutzer liege ein 
NVDI-Faxtreiber bei, mit dem Sie aus 
allen Programmen drucken können, die 
den Ausdruck über NVDI unterstützen. 
Der umständliche manuelle Aufruf des 
Faxprogramms (für Start und Ende des 
Dokuments) entfällt. Neben der hohen 
Faxauflösung mit 196 dpi enthält der 
"Treiber auch einen gebührenspavenden 
Modus mit 98 dpi. 


Schöne Aussichten 

Neben TrucType- und Speedo-Fonts ver- 
arbeitet NVDI 5 jetzt auch die im Profi- 
bereich beliebten Postscript Typel-Fonts. 
Unter MagiCMac können auch die neuen 
MacOS 8-Fonts verwendet werden, und 
Probleme mit Multiple Master-Fonts 
wurden beseitigt. 


Die Darstellung von TrucType-Fonts 
wurde durch einen neuen Rasterizer 
beschleunigt und verbessert. Die folgen- 
den Grafiken zeigen die bessere Darstel- 
lung am Beispiel eines vergrößerten Bild- 
schirmausschnitts. 


CUPBRO 270897 0959 
Connect 2708697 1000 
EDITOR 27.08.97 09:59 
GEMSYS 270897 0959 
INTRFAGE 270897 0959 
‚Jinnee 270897 0959 
Kontralifeider 270897 1000 
NVOITOOLS 270897 0959 
PACKER 270897 0959 
Paletten 270697 0959 


TrucTpe-Font Arial” mus alten Rasterizer 


CUPBRD 27.0697 09:59 
CoNnect 27.0897 10.00 
EDITOR 270897 0959 
GEMSYS 270697 09:59 
INTRFACE 27.0897 09:59 
Jinnee 270897 0959 
Kantrolifelder 27.08.97 10:00 
NVDITOOLS 27.08.97 09:59 
PACKER 2708.97 0959 
Paletten 270897 09:59 


True Tjpe-Font Arial® nur NVDI S 


Natürlich liest NVDI auch Fonts mit lan- 
gen Dateinamen, und selbst riesige Uni- 
code-Fonts wie Bitstream Cyberbit (ein 
14 MB großer Font) sind kein Problem. 
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Nice Clip 

'Zu den cher unscheinbaren aber ungeheu- 
er praktischen Neuerungen gehört das 
pixel-perfekte Linien-Clipping, Fast je- 
den hat es bisher schon einmal irritiert, 
wenn er in einem Grafikprogramm scroll- 
te und Linien oder Ellipsen auf einmal 
durch kleine Lücken unterbrochen wur- 
den. Mit NVDT 5 bleiben Kreise und 
Ellipsen beim Scrollen geschlossen und 
auch Linien bleiben ganz. 


Zugabe 


Damit Sie die neuen Fähig! 





INVDT gleich ausprobieren können, Jiegt 
dem Upgrade ein kompakter Bildanzeiger 
für XIMG- und ESM-Bilder bei, der auch 
Bilder lädt, die größer als der noch freie 
RAM-Speicher sind, 





ShewAte im Drucklayone. 


Für den Ausdruck der Bilder werden na- 
türlich die Druckdialoge benutzt, so daß 
Sie auf alle Druckertreiber zugreifen kön- 
nen und Funktionen wie Hintergrund- 
druck, Kontrast- und Helligkeitseinstel- 
lung testen können, 


Dokumentation 

Für alle Programmierer liegt nun die 
NVDI-Dokumentation im HTML-For- 
mat bei. Vervollständigt wird die Doku- 
mentation durch Beispielprogramme und 
Bindings für die über 50 neuen System- 
funktionen von NVDI 5. 


‚Auch die beste Software und der beste 
Drucker sind nutzlos, wenn mangelhafte 
Fonts verwendet werden. 


Wir empfehlen Ihnen die Bitstream 500 
Font CD, die 500 hochwertige Fonts im 
TrucType- und im Postseript Type 1- 
Format enthält. 
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Magic & Co in Akeıon 
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MagiC hat sich mittlerweile zum Multi- 
plattform-Betriebssystem gemausert. Mit 
MagiC laufen Ihre Programme auf Atari- 
Hardware (ST, STe, TT, Falcon), dem 
Mac und unter Windows 95/98/NT. 


Wenn Sie mit Ihrem Atari zufrieden sind, 
können Sie den Rechner beruhigt weiter- 
verwenden. Wenn Sie nicht so recht wis- 
sen, was Sie machen sollen, wenn der gute 
alte Atari mal nicht mehr will, wenn Sie 
einen schnelleren Rechner suchen oder 
wenn Sie schon immer mal einen trag- 
baren Computer mit Farbdisplay haben 
wollten, sind Sie bei MagiCMac oder 
MagiC-PC gut aufgehoben. Hier Sie kön- 
nen Sie Ihre bewährten Applikationen 
und die damit erstellten Daten weiterver- 
wenden und voll von der Geschwindig- 
keit und den Möglichkeiten der neuen 
Hardware profitieren. 


Tempo? Tempo! 

Sollten Sie jetzt an die Worte „Emulation“ 
und „langsam“ denken, können wir Sie 
beruhigen. Sowohl PowerMacs als auch 
moderne Windows-PCs haben Prozes- 
soren, die ungefähr 10 bis 30mal schneller 
als der gute 6800er in Ihrem Atari sind. 


Da MagiC dank ausgefuchster Program- 
mierung schon auf einem ST zügig arbei- 
tet und Atari-Programme effektiv und 
kompakt geschrieben sind, läßt es sich 
mit MagiCMac und MagiC-PC trotz 
Prozessor-Emulation spürbar schneller 
als auf einem TT oder Falcon arbeiten. 


Hinzu kommt, daß NVDI fur die Grafik- 
ausgabe native Funktionen enthält, die 
ohne Emulation direkt auf den Prozessor 
zugreifen und dadurch das Tempo von 
MagiCMac und MagiC-PC noch weiter 


steigern. 


„. aus der Praxis 

Um nicht mit fragwürdigen Benchmarks 
zu operieren, haben wir einen Fall aus der 
Praxis näher unter die Lupe genommen, 
bei dem nicht die Bildschirmausgabe son- 
dern die verfügbare Rechenleistung aus- 
schlaggebend ist: Die Kompilation des 
NVDI 5-Kernels (ungefähr 300 Assem- 
bler- und C-Dateien, insgesamt 6 MB 
Quellcode) mit dem PureC-Entwick- 
lungssystem. 





Die folgende Tabelle gibt den Zeitbedarf 
in Sekunden an. Kleinere Werte stehen 
für bessere Performance. 
Kompilieren mit PureC 
Pr 
Token. can ce EEE >> 
Ben Pa 
MigiC-HC 109 Mitz Ferien EN >> 
een 16 
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Der verwendete PowerMac und PC sind 
übrigens Baujahr 1996; inzwischen haben 
bereits Finstiegsmodelle oft die doppelte 
bis dreifache Rechenleistung, 
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Komfortabel 

MagiC€ enthält viele Funktionen, die allen 
Atari-Programmen zugute kommen. 
Fenster können in Echtzeit verschoben 
und in ihrer Größe verändert werden — 
der Fensterinhalt wird bereits aktualisiert, 
während Sie die Maus bewegen. Falls es 
Ihnen auf Ihrem Monitor einmal wieder 
zu unübersichtlich wird, hilft ein Doppel- 
klick auf die Titelzeile eines Fensters: 
MagiC unterstützt Window-Shading und 
Iconification, damit Ihnen auch bei um- 
fangreichen Arbeiten der Überblick er- 
halten bleibt. Daß Fenster sich auch nach 
links aus dem Bildschirm herausschieben 
lassen (wieso eigentlich nicht?) versteht 
sich von selbst. 


Pfiffig 

Cut, Copy & Paste innerhalb von Editfel- 
dern gehört genauso wie vereinfachte 
Cursorpositionierung zu den Annehm- 
lichkeiten, die man am liebsten nicht 
mehr missen möchte. Ins System einge- 
baut sind eine Fontauswahl, Listboxen 
und eine moderne Dateiauswahl. Da- 
durch müssen Programmierer nicht jedes- 
mal das Rad neu erfinden, und für Sie ver- 
einfacht sich die Bedienung Ihrer Pro- 
gramme. 


Alles im Griff 

Accessories können nachträglich gestar- 
tet und beendet werden, und gerade nicht 
benötigte Programme können mit einem 
Tastendruck ausgeblender werden. TOS- 
Programme laufen in Fenstern, und für 
unkooperative Programme gibt es einen 
Single-Modus. Abgerundet wird MagiC 
durch einen systemeigenen Editor und 
die elektronischen Notizzettel. 


Fachchinesisch 

MagiC kombiniert präemptives Multitas- 
king mit adaptiver Zeitvergabe. Damit Sie 
Programme flüssiger bedienen können, 
werden Threads und Signale bereitge- 
stellt, die NVDI z.B. beim Hintergrund- 
druck nutzt. Das schnelle Dateisystem 
arbeitet wahlweise mit langen Daäteina- 
men und Symbolic Links. Nachladbare 
Gerätetreiber (z.B. iPRN for MagiC) ge- 
hören ebenso wie Shared Libraries zu den 
im verborgenenen agierenden Helferlein, 
die den Umgang mit Ihrem Rechner 
komfortabler machen. 











MagiC bringe lange Dateinamen auf den 
Atari. Beim Abspeichern von Dateien 
können Sie einen aussagekräftigen Na- 
men statt der Kürzel im alten 8+3-For- 
mat angeben (diese Datei heißt NVDY 5 
Frühjahrs-Mailing 1998.pap; klingt doch 
besser als NSFRMA98.PAP). 


Das alles funktioniert natürlich ohne eine 
Neuformatierung der Platte; Sie können 
sogar während des Betriebs einzelne Par- 
titionen auf lange Dateinamen umstellen 
(oder diese deaktivieren). Da das verwen- 
dete Dateisystem kompatibel zum Win- 
dows 95-VFAT-System ist, können Sie 
auch direkt auf jede Windows 95-Disker- 
te zugreifen. 


Damit das Multitasking noch flüssiger 
läuft, unterstützt MagiC Datentransfer 
im Hintergrund (HDDriver 4.5 oder 
neuer erforderlich) - selbst Disketten 
können im Hintergrund formatiert oder 
kopiert werden. Neben einern schnellen 
Dateisystem enthält MagiC auch be- 
schleunigte serielle Routinen. Gegenüber 
TOS wird Ihnen zudem der beschleunigte 
Fensteraufbau und der verbesserte Re- 
draw ins Auge fallen. 


MagiC-Atarı läuft auf allen Atari ST, Ste, 
TT und Falcon, die über mindestens 2 MB 
Speicher und eine Festplatte verfügen. 





MagiCMae ist die MagiC -Variante für die 
Macintosh-Platrform. Alle modernen 
Atari-Programme können so wie unter 
MagiC-Atari verwendet werden und pro- 
fitieren von den Eigenschaften der Mac- 
Hardware: Sie können größere Auflösun- 
gen und höhere Farbtiefen benutzen und 
haben Zugriff auf CD-ROM und die 
Schnittstellen des Macs. Im Gegensatz 
zum MacOS laufen alle Programme unter 
MagiCMae genauso wie auf dem Atari 
mit präcmptiven Multitasking. 


Die SCSI-Platte Ihres Ataris kann direkt 
an den Mac angeschlossen werden und 
ohne Neuformatierung von MagiCMac 
aus benutzt werden. Sie haben also direk- 
ten Zugriff auf Ihre vorhandenen Daten. 





Der Wehbreuser CAB unter MagiC-Mac & NVDI 


Dr. Jekill und Mr. Hide 

Die neuen G3-Macs werden zur Zeit 
übrigens zusammen mit dem PC-Emula- 
tor Virtual PC 2.0 ausgeliefert. Auf so 
einem Rechner können Sie dann sowohl 
mit MagiCMac Ihre Atari-Programme 
benutzen als auch Windows-Software 
laufen lassen. In jedem Fall können Sie 
auf einem Rechner Ihre Lieblingssoftware 
laufen lassen - egal welches der drei 
Betriebssysteme diese voraussetzt. 


MagiC Mac läuft auf allenMacs mit 68k- 
und PowerPC-Prozessoren, die über 16 
MB Speicher und MacOS ab System 7.5 


verfügen. 


Mit MagiC-PC hält MagiC auch auf der 
Windows-Plattform Einzug. MagiC-PC 
läuft auf Windows 95, 98 und NT (ab NT 
3.51). MagiC-PC stellt für Atari-Pro- 
gramme bis zu 99 MB Speicher zur Verfü- 
‚gung, so daß sich auch speicherhungrige 
Applikationen voll austoben können. 


Da MagiC-PC lange Dateinamen unter- 
stützt und direkt auf das PC-Dateisystem 
zugreift, sind sämtliche PC-Laufwerke, 
Festplatten, CD-ROMs und Netzwerk- 
verzeichnisse auch für alle Programme 


verfügbar. 





Ciliomse SL in 16 Millionen Farben unter MagiC-PC & NVDI 
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Inside Magit-PC 

Durch die Emulation der Atari-Hardware 
wird eine sehr hohe Kompauibilität er- 
reicht, so daß selbst Klassiker wie das alte 
Signum 21 unter MagiC-PC laufen und 
drucken. Die Hardware-Emulation geht 
dabei so weit, daß auch Chips wie der. 
Blitter nachgebildet werden. 


Durch diese besonders hohe Kompatibili- 
tät ist es sogar möglich, Programme (ins- 
besondere Spiele), die umbedingt eine 
alte TOS-Version verlangen, mit einem 
TOS-Image laufen zu lassen. Zusätzlich 
zur Schnittstellen-Emulation gibt es für 
besonders kritische Programme Lauf- 
werkscontainer, die den Programmen eine 
Atari-Diskette oder Atari-Festplatte vor- 
spiegeln: 


Verbindung bitte! 

MagiC-PC läuft wahlweise im Fenster 
‚oder im Vollschirmmodus. Windows läuft 
währenddessen parallel zu MagiC weiter, 
so daß Sie PC-Programme auch von 
MagiC aus starten können. Cut, Copy & 
Paste per Clipboard funktioniert dabei 
auch zwischen MagiC- und Windows- 
Programmen. 


MagiC-PC läuft auf PCs mit Windows 
95/98/NT (ab 3.51), die mindestens über 
16 MB Speicher und einen PS/100 MHz 


oder schnelleren Prozessor verfügen. 


Speedo it eingetragenes Warenzeichen vom Büstream 
Inc, MacOS und True Type sind eingetragene Warenzer- 
chen von Apple Computer, Inc. Postseript ie ein einge- 
tragenes Warenzeichen von Adobe Systems Inc. Win 
dows ist ein eingetragenes Warenzeichen von Microsoft 
Corp. Pentium ist eın eingemagenes Warenzeichen von 
Intel Corp. PowerPC ist ein eingerragenes Warenzet- 
chen von IBM Corp. 


Die meisten in den NVDI News erwähnten Produkte 
sind in der Regel dunch Wrenzeichen geschützt. Das 
Fehlen gesonderter Hinweise bedeutet nicht, daß diese 
Produkte frei von Rechten Dritter sınd. 


Unsere Anschrift 

Behne & Bchne Systemsoftware GbR 
Lindenkamp 2a 

31515 Wunstorf 


Telefon: 05031-914120 
(Hotline Mo-Fr. 14%-16% Uhr) 
Fax: 05031-914121 
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